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DAS JAHR 2021

Das Jahr 2021 ist vergangen, wir blicken zurück auf zwölf

Monate Projektarbeit in der Corona-Pandemie. Wir mussten

digitale Lehrformate erfinden, die Beratung unserer

"KundInnen" in Videokonferenzen durchführen, vom Homeoffice

aus die Angebote und Infrastruktur der KET ausbauen...

Herausforderungen, die wir erfolgreich gemeistert haben.

Schon zu Beginn des Jahres gab es die erste gute Nachricht für

das Team: Die KET wird von der NBank als "begleitende

Einrichtung" für das Niedersächsische Gründungsstipendium

akkreditiert! Ein toller Startschuss und wichtiger Meilenstein für

unsere Gründungsberaterinnen, die nun auch diese Fördermittel

für potenzielle GründerInnen beantragen können.

Von diesen gab es einige—trotz Pandemie: Im Laufe des Jahres

haben wir 48 Beratungen zu ganz unterschiedlichen

Gründungsvorhaben durchgeführt, von der Vereinsgründung

über eine Selbstständigkeit nebenbei bis hin zur

Unternehmergesellschaft (UG). 

Auch die Gründungsbüros fanden ihre ersten MieterInnen. Es

kehrte Leben in die KET ein, die Räumlichkeiten und ihre

Finessen, wie der Pixeltower im Makerspace oder das

Smartboard, kamen regelmäßig zum Einsatz. 

Im Bereich der Entrepreneurship-Lehre konnten fünf

Lehrveranstaltungen jedes Semester in allen Fachbereichen

curricular verankert werden. Außerdem feierten verschiedene

extracurriculare Veranstaltungsformate wie das KreaKtiv-Café

und der KrEaTiv Ideenwettbewerb Premiere und Erfolge. 

Über diese Dinge lohnt es sich, zu berichten. Der Jahresbericht

2021 gibt einen Überblick über die verschiedenen Aktivitäten der

KET, von der Gründungsberatung über die Qualifizierungs- und

Sensibilisierungsmaßnahmen bis hin zum Infrastrukturangebot

und Marketing-Aktivitäten, und bietet ein kurzes Resümee zum

Schluss. 
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ERFOLGE TROTZ PANDEMIE



GRÜNDUNGSBERATUNG
Inka von Fromm und Laura Pinkert 

Die KET unterstützt gründungsinteressierte Angehörige

aller Fachbereiche der Universität Hildesheim von der

zündenden Idee bis zum Markteinstieg. 

Der erste Schritt  ist oftmals die Teilnahme an der

Veranstaltung "Starthilfe—deine Gründe für's

Gründen". Hier entwickeln die Beraterinnen den roten

Faden,  zeigen die verschiedenen Schritte auf dem Weg

in die Selbständigkeit auf und beantworten Fragen.

 

Danach werden  im persönlichen Gespräch mit den

KundInnen gemeinsam ihre individuelle persönliche

Situation und die Rahmenbedingungen  des

Gründungsvorhabens analysiert. Ob erste Idee oder

bereits ausgefeilte Geschäftsidee, Inka von Fromm und

Laura Pinkert entwickeln mit den

Gründungsinteressierten ein Konzept für die weiteren

Schritte und stellen Kontakte in das regionale und

(inter-)nationale Partnernetzwerk her. 

Die Beratung fand in diesem Jahr aufgrund der Corona-

Pandemie über Videokonferenzsysteme oder per

Telefon statt. Dabei sind die Beratungsfälle sehr

unterschiedlicher Natur, in Bezug auf die Idee an sich,

den fachlichen Kontext und den Reifegrad des

Gründungsvorhabens. 

Zum Beratungsangebot gehört auch die 

Unterstützung bei der Auswahl und Beantragung

geeigneter Fördermittel. Im Laufe des Jahres 2021

konnten bereits erste Anträge eingereicht werden. 
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BERATUNGSFÄLLE

48

GRÜNDUNGEN
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92%
UNSERER KUNDINNEN WAREN 

MIT DER GRÜNDUNGSBERATUNG 
SEHR ZUFRIEDEN

86 %
UNSERER KUNDINNEN

WÜRDEN DIE BERATUNG
FREUNDINNEN UND

KOMMILITONEN AUF JEDEN
FALL WEITEREMPFEHLEN



UNSERE
ANGEBOTE

Überblick über das Jahr

3 - CURRICULARE
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Die KET hat sich zum Ziel
gesetzt ,  unternehmerisches
Denken und Handeln an der
Universität  Hildesheim zu
fördern und eine akt iv ierende
Gründungskultur zu etabl ieren.
Das ist  nicht  nur für potenzielle
GründerInnen interessant,  denn
unternehmerische Kompetenz
zählt  zu den von der EU-
Kommission identi f iz ierten acht
Schlüsselkompetenzen für
lebenslanges Lernen.  
Und diese benötigen alle
Menschen für ihre persönl iche
Entfaltung und um gemeinsam
die Gesellschaft  posit iv
weiterzuentwickeln.

Im Sommer- und
Wintersemester 2021 haben
unsere Gründungsberaterinnen
Laura Pinkert  und Inka von
Fromm jeweils fünf
Lehrveranstaltungen im Bereich
Entrepreneurship Education
angeboten.  Diese waren in den
Bereichen "Schlüssel-
kompetenzen",
"Projektbezogenes Lernen" und
Anwenden" sowie "Vorbereitung
zur Gründung" verortet.

Die Besonderheit?
Interdiszipl inarität  und
Interaktiv i tät .  Gemeinsam mit  den
Studierenden entwickeln die
Dozentinnen etwas Neues:  Ideen
für studentische Projekte,
innovative Businesskonzepte
sowie die Übertragung von
Geschäftsmodellen auf  die
persönliche Karriereentwicklung.  

Die epidemische Lage führte
dazu,  dass die
Lehrveranstaltungen fast
ausschl ießl ich digital
durchgeführt  werden mussten.
Digitale Tools wie z.B.  Etherpad,
Fl inga,  Miro oder Padlet  halfen
bei  der kreativen Umsetzung.

Dank der konstruktiven
Gespräche mit  den
Studiengangsbeauftragten und
Modulverantwortl ichen konnten
die Angebote bereits in al len v ier
Fachbereichen verankert  werden:
Im Bachelor von E -  wie
Erziehungswissenschaften bis in
den Master W - wie
Wirtschaftsinformatik.  



SCHLÜSSELKOMPETENZEN 

Beim Business Model You werden die persönlichen

Kompetenzen, Stärken und Fähigkeiten identifiziert und

der eigene Geschäftswert ermittelt. 

So zeigt das Seminar, wie das Denken in

Geschäftsmodellen als Schlüsselkompetenz für die

eigene Karriereplanung und den beruflichen Erfolg

angewendet werden kann.

PROJEKTBEZOGENES LERNEN
UND ANWENDEN

Vielleicht haben Sie sich auch schon einmal gefragt, wie  

die GründerInnen in der gerade so beliebten

Unterhaltungsshow im Fernsehen eigentlich auf ihre

Ideen kommen?  In diesem Seminar können sich die

Studierenden selbst einmal ausprobieren und eigene

Ideen für reale Problemfelder entwickeln, deren

Umsetzung planen und erproben. Wie? Mit Hilfe des

Design Thinking-Ansatzes. 
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EIN AUSZUG

JAHR 2021

DAS BUSINESS MODEL YOU - MIT
UNTERNEHMERISCHER KOMPETENZ
ZUM PERSÖNLICHEN
ERFOLGSMODELL

DESIGN THINKING IDEENWERKSTATT

VORBEREITUNG GRÜNDUNG

PROJEKTE UNTERNEHMERISCH
DENKEN 
In diesem Seminar steht die Weiterentwicklung eigener

Projektideen im Fokus.  Ziel ist das Erarbeiten eines

Geschäftskonzeptes, das als Grundlage für EXIST-

Anträge, das Niedersächsische Gründungsstipendium

oder zur Vorbereitung eines Business-Plans genutzt

werden kann.



Die KET hatte mit  Beginn des Sommersemesters

Studierende und Mitarbeitende aufgefordert ,

kreative und innovative Ideen für ein Produkt,

eine Dienstleistung oder die Verwertung von

Forschungsergebnissen einzureichen—

unabhängig vom fachl ichen Hintergrund,  von der

Semesterzahl  oder dem potenziellen

Wirkungsbereich der Idee.  

"Wir freuen uns,  dass wir  bereits im ersten Jahr

die VGH Landschaftl iche Brandkasse Hannover—

Regionaldirektion Hildesheim, die gbg

Gemeinnützige Baugesellschaft  zu Hildesheim

AG, das Technologiezentrum Hildesheim GmbH

sowie die WIEDEMANN GmbH & Co.  KG als

Sponsoren für den KrEaTiv Ideenwettbewerb

gewinnen konnten.  Auch waren wir  unglaubl ich 

 beeindruckt von der Vielfalt  und der Qual i tät  der

eingereichten Ideen",  so Prof.  Dr.  Athanassios

Pitsoul is,  strategischer Gesamtleiter der KET.

Die besten acht Ideen wurden im Rahmen der

Prämierungsveranstaltung am 8.7.2021

präsentiert—auf der Bühne des Livestream-

Studios von audio coop oder digital  zugeschaltet .

Die Studierenden und Mitarbeitenden nutzten

kurze Pitches und die sich anschl ießende

Fragerunde,  um Jury und Publikum von ihrer Idee

zu begeistern.

Das Publikum konnte das Geschehen über einen

Livestream auf dem KET-eigenen YouTube-Kanal

verfolgen und die persönl ichen Favoriten über ein

digitales Abstimmungstool  wählen.  

Die Jury,  zusammengesetzt  aus VertreterInnen

des regionalen Start-up-Ökosystems, dem CET 

 an der TU Dortmund und regionalen

Unternehmen, prämierte die Ideen—unter

Einbeziehung der Publikumsentscheidung—wie

folgt:

KREATIV
IDEENWETTBEWERB 

1.
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35 %

Studierende

GRUPPE 1
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Lisa Haase entfaltet in ihrem Projekt das Potenzial in Form eines

fantastischen, philosophischen Zeitreise-Romans.

Mitarbeitende

GRUPPE 2

"CoronaSolut ions"

 2. PLATZ   (700 €) - AGENT.ALLY

Ein Online-Anbieter für virtuelle Dienstleistungen und Projekte in

den Bereichen IT, Marketing, Graphikdesign und Büroorganisation

von Antonia Sensen und Madeleine Deppe.

3. PLATZ   (400 €) - TRUMPFTRAINING 

Die App fürs gamifizierte Workout sorgt durch den Aufbau der

Sessions als Kartenspiel für Freude und Abwechslung beim

Trainieren (Team um Ari Benjamin Ludwig). 

Den Sonderpreis teilen sich die studentischen Ideen "TrumpfTraining" und "AnnoTeacher". Die Software

AnnoTeacher ist eine Kombination aus Annotationstool, Gruppenarbeitsorganisator und Suchmaschine zur

Erleichterung von Online-Lehre.

  PLATZ (1.000 €) - TONJA, FLO UND DIE
PHILOSOPHISCHE ZEITREISE 

1.

 PLATZ   (1.000 €) - ÜBERSETZUNGSBÜRO
„SCHLÜSSEL LEICHTE SPRACHE“ 

1.

Annika Wolfram und Anne Quabeck möchten komplizierte Texte

(z.B. von Behörden) in leichte Sprache übersetzen. 

2.  PLATZ   (550 €) - KORB
Korb ist eine digitale Einkaufsliste in Form einer App, die zum

umweltbewussten Einkaufen  sensibilisiert und mit einer eigens

entwickelten CO2-Datenbank arbeitet (Team aus acht Studierenden und

Alumni der Universität Hildesheim). 

2. PLATZ   (550 €) - SHAKE SAMPLER

Die App von Dr. Alan Fabian und Lorenz Heimbrecht ist eine barrierefreie

Handyanwendung für jedeN—zum Musizieren auf jedem Niveau.

3. PLATZ   (200 €) - „EINFACH GESUND“ 

Die App „Einfach gesund!" von Loraine Keller soll fachlich korrekte,

vertrauenswürdige und (laien-) verständliche Gesundheitsinformationen

in einer mobilen Anwendung verbinden.

SONDERPREIS "CORONA SOLUTIONS"



17
Veranstaltungen

255
Anmeldungen 

GRÜNDUNGS
WOCHE 

Die diesjährige

"Gründen heißt  Viel falt"

Von der "Gründerwoche" zur „
"Gründungswoche"—die neue
Namensgebung der Aktionswoche zeigt:
Das Motto "Gründen heißt  Vielfalt"  ist  hier
Programm. Vom 15.  bis 21.  November 2021
wurde zum zwölften Mal die
Gründungswoche Deutschland unter der
Federführung des Bundesministeriums für
Wirtschaft  und Energie ausgerichtet.  Ziel
ist ,  Gründungskultur und Gründungskl ima
in Deutschland mit  kreativen Impulsen zu
stärken.  Die Aktionswoche ist  Tei l  der
internationalen Global  Entrepreneurship
Week,  die zeitgleich in 170 Ländern
stattf indet.

Die KET betei l igte sich mit  weiteren
PartnerInnen aus der
Gemeinschaftsinit iat ive "WiR—Wirtschaft
in der Region",  wie der HAWK—Hochschule
für angewandte Wissenschaft  und Kunst
Hildesheim/Holzminden/Gött ingen und der
regionalen Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft  HI-REG, an der Aktionswoche,
um den Gründungsgeist  auch in unserer
Region weiter zu beleben,  Gründungen zu
fördern und so einen Beitrag zur
regionalen Wirtschaftsentwicklung zu
leisten.

4 - SENSIBILISIERUNG &
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5
Tage

13
Stationen 



69 
ANMELDUNGEN 

"Spannende Diskussionen im Panel;
spannende Auswahl der Teilnehmer;

 -tolle Initiative! Toll, dass so etwas in
Hildesheim stattfindet!"

 

STEUERN FÜR
START-UPS

 
"Hochkarätiger Referent, effektiv und

systematisch, humorvolle
Vermittlung."

 
"Klasse Veranstaltung, habe

unglaublich viel gelernt."
 

UnternehmerInnen-Talk
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MAKERSPACE,
KREATIVRAUM &
GRÜNDUNGSBÜROS

Überblick über das Jahr
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Wer Ideen verfolgen,  durchdenken,
entwickeln,  erarbeiten,  verbessern,
schärfen,  erproben und testen sowie
real is ieren möchte,  braucht Platz und
Möglichkeiten sich zu entfalten.  Die
KET bietet  al len Angehörigen der
Universität  Hildesheim, die an ihren
Geschäftsideen arbeiten wollen,
genau solche Möglichkeiten.  

Es gibt  Räume, um gemeinsam
Geschäftsideen und Prototypen zu
entwickeln,  die eigene Gründungsidee
hinter verschlossener Tür oder
gemeinsam mit  anderen
weiterzuentwickeln sowie sich mit
anderen Gründungsinteressierten und
dem KET-Team auszutauschen.

Im Makerspace f inden die angehenden
GründerInnen mit  unterstützenden
Technologien wie einem 3D-Drucker
und dem Ardunio-Starterkit  al les,
was sie brauchen,  um eigene Ideen
weiterzuentwickeln und umzusetzen.
Hier dürfen sie basteln,  entwickeln
und erproben.  

Der Sozial-  & Kreativraum dient
insbesondere der Inspirat ion durch
eine anregende Umgebung,
Material ien und Unterlagen,  Raum
zum Denken und Erschaffen.  Das
Smartboard und die Pitch-Bühne
laden ein zu kreativen Prozessen.

Außerdem stehen Arbeitsplätze für
insgesamt fünf  Gründungsteams zum
Arbeiten,  Austausch und zur
Präsentat ion von Ideen zur
Verfügung.  Bis zur eigentl ichen
Gründung dürfen Teams, die an ihrer
Geschäftsidee fei len wollen,  die
Arbeitsplätze mit  Schreibt ischen und
abschl ießbaren Schränken kostenfrei
nutzen.  



MAKERSPACE,
KREATIVRAUM &
GRÜNDUNGSBÜROS

Überblick über das Jahr

Übrigens:  In der KET gibt  es auch einen
Turm! Gleich vorweg,  der PIXEL-Tower
ist  kein Möbel.  Er ist  ein f lexibler
Baustein um Funktionen im Raum
darzustellen und das für jedermann. Ein
Stehtisch für den Workshop,  ein
Arbeitst isch für Studierende,  eine
Theke für die Party.  Alles ist  möglich,
mit  Inspirat ion und Improvisat ion.
Genau dafür ist  der PIXEL-Tower
geschaffen.
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KLASSISCHE
MEDIEN &
SOCIAL MEDIA
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Bei den diesjährigen Highl ights
wurden wir  von den regionalen Medien
in Hildesheim sehr gut unterstützt .  So
konnte die Akkredit ierung der KET als
"begleitende Einrichtung" für das
Niedersächsische
Gründungsstipendium, der KrEaTiv
Ideenwettbewerb sowie die diesjährige
Gründungswoche im Kehrwieder und in
der Hildesheimer Allgemeinen Zeitung
verfolgt  werden.  

Eine ganz besondere Gelegenheit  bot
uns Radio Tonkuhle:  "Eine Woche mit
der KET".  Von Montag bis Ostermontag
gab es einen Einbl ick in unsere Ziele
und Tätigkeitsfelder.  Gleichzeit ig
hatten die HörerInnen die Möglichkeit ,
das Team und die einzelnen
Aufgabenbereiche besser
kennenzulernen.  

Am Ostermontag das Finale:  Hier
stellten sich Prof.  Dr.  Athanassios
Pitsoul is  und Markus Weißhaupt aus
der KET-Leitung den Fragen von
Moderator Thomas Muntschick.
Abgerundet wurde das Interview rund
um die Vorstellung der KET durch die
Wunschhits des gesamten KET-Teams.
So:  "Let’s get  down to business". . .

Die KET ist  auch im Bereich Social
Media unterwegs,  genauer auf
Instagram und YouTube.

Vor neun Monaten ging unser
YouTube-Kanal  "KET—die
Startupwerkstatt"  onl ine.  Hier sind
neben kurzen Info-Videos rund ums
Thema Gründen auch die Livestreams
unserer hybriden Veranstaltungen wie
die Prämierung des Ideenwettbewerbs
und der UnternehmerInnen-Talk der
diesjährigen Gründungswoche zu
f inden.  Ein besonderes Format ergänzt
den Kanal:  Unter dem Motto "Start-
ups packen aus" berichten
(angehende) GründerInnen aus der
Universität  Hildesheim über ihre Idee
und ihren Weg in die
Selbstständigkeit .  

Seit  Apri l  hat  die KET auch einen
eigenen Instagram Kanal:
ket_hildesheim. Die AbonnentInnen
können hier das Team und unsere
Angebote etwas genauer
kennenlernen.  Manchmal sagt ein Bild
eben mehr als 1.000 Worte!  Außerdem
gibt  es Infos rund um den
Themenkomplex Gründung und
Entrepreneurship.



curriculare
Lehrveranstaltungen 

 pro Semester rund um
das Thema

"Entrepreneurship"

5
großes Dankeschön an unsere
Mentoring-Universitäten,  das

Hildesheimer Start-up-Ökosystem,
Sponsoren des Ideenwettbewerbs
und alle,  die uns in diesem Jahr

unterstützt  haben!

1

motivierte
MitarbeiterInnen

9
modern und

innovativ
eingerichtete Räume

7
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Die Kompetenzwerkstatt für Entrepreneurship und Transfer wird im Rahmen des Programms EXIST-Potentiale durch
das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert.


